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Ö FFENTLICHE B EK ANNTM ACHUNG
27. Änd e rung d e s F lä c h e nnutzung s pla ne s d e rS t a d t Rh e ine , K e nnwort:
„ W ind -K onze ntra t ions zone n” , h ie r: Änd e rung s be s c h lus s s ow ie Be s c h lus s
und D urc h füh rung d e rÖffe nt lic h k e it s be t e ilig ung
D e r S t a d t e ntw ic k lung s a us s c h us s „ P la nung und Um w e lt „ d e r S t a d t
Rh e ine h a t in s e ine rS itzung a m 29. O k tobe r2014 folg e nd e Be s c h lüs s e
g e fa s s t :
I. Änd e rung s be s c h lus s
D e r S t a d t e ntw ic k lung s a us s c h us s „ P la nung und Um w e lt ” d e r S t a d t
Rh e ine be s c h lie ßt g e m ä ß § 1 Abs . 8 Ba uG B d e n F lä c h e nnutzung s pla n
d e rS t a d t Rh e ine zu ä nd e rn.
G e g e ns t a nd d ie s e rÄnd e rung is t d ie Übe rla g e rung bzw . D a rs t e llung von
„ K onze ntra t ions zone n fürW ind e ne rg ie a nla g e n” a ls Ra nd s ig na turunte r
Be ibe h a ltung d e rHa uptnutzung (i.d .R. „ F lä c h e fürd ie La nd w irt s c h a ft ” ).
D ie s e F lä c h e nnutzung s pla nä nd e rung be s t e h t a us 3 rä um lic h e n G e l-
tung s be re ic h e n (ink lus ive K le ins tflä c h e n), d ie nic h t pa rze lle ns c h a rfd e fi-
nie rt , s ond e rn w ie folg t um s c h rie be n w e rd e n:
1. W ind k onze ntra t ions zone Alt e nrh e ine :
Abg re nzung e rfolg t g e m ä ß d e rP ot e nzia lflä c h e nk om ple xe „ Alt e nrh e ine r
Bruc h ” und „ Im Broc k ” a us d e m „ G e s a m t s t ä d t is c h e n P la nk onze pt ” d e s
Büros „ ö k opla n” , Es s e n.
D ie 289 h a g roße n F lä c h e n be find e n s ic h im Nord os t e n d e s S t a d t g e bie -
t e s zw is c h e n A 30 (S üd e n) und nord ö s t lic h e rS t a d t g re nze (Nord e n) s o-
w ie zw is c h e n F ra nz-Be rnh a rd -S tra ße (W e s t e n) und K le inba h ns tra ße
(O s t e n).
S ä m t lic h e be troffe ne F lure und F lurs tüc k e s ind Te il d e r G e m a rk ung
„ Rh e ine re c h t s d e rEm s ” .
2. W ind k onze ntra t ions zone Ha ue nh ors t :
Abg re nzung e rfolg t g e m ä ß d e s P ot e nzia lflä c h e nk om ple xe s „ H a ue n-
h ors t e r F e ld /W ind pa rk H a ue nh ors t ” (ink lus ive Brok h a a r) a us d e m
„ G e s a m t s t ä d t is c h e n P la nk onze pt ” d e s Büros „ ö k opla n” , Es s e n.
D ie 235 h a g roße n F lä c h e n be find e n s ic h im S üd w e s t e n d e s S t a d t g e -
bie t e s zw is c h e n Burg s t e infurt e r D a m m (S üd e n) und He s s e nw e g (Nor-
d e n) s ow ie zw is c h e n s üd w e s t lic h e rS t a d t g re nze (W e s t e n) und He rzog s -
t a nne nw e g (O s t e n).
S ä m t lic h e be troffe ne F lure und F lurs tüc k e s ind Te il d e r G e m a rk ung
„ Rh e ine link s d e rEm s ” .
3. W ind k onze ntra t ions zone Elt e :
Abg re nzung e rfolg t g e m ä ß d e s P ot e nzia l F lä c h e nk om ple xe s „ Elt e r
S a nd ” a us d e m „ G e s a m t s t ä d t is c h e n P la nk onze pt ” d e s Büros
„ ö k opla n” , Es s e n.
D ie 16 h a g roße n F lä c h e n be find e n s ic h im S üd os t e n d e s S t a d t g e bie t e s
zw is c h e n s üd ö s t lic h e r S t a d t g re nze (S üd e n) und Rie s e nbe c k e r S tra ße
(Nord e n) s ow ie zw is c h e n F lö d d e rt s tra ße (W e s t e n) und K a rls burg
(O s t e n).
S ä m t lic h e be troffe ne F lure und F lurs tüc k e s ind Te il d e r G e m a rk ung
„ Elt e ” .
D ie 3 rä um lic h e n G e ltung s be re ic h e s ind im Übe rs ic h t s pla n bzw . Änd e -
rung s pla n g e om e tris c h e ind e ut ig fe s t g e le g t .
II. Be s c h lus s zurBe t e ilig ung d e rÖffe nt lic h k e it
D e r S t a d t e ntw ic k lung s a us s c h us s „ P la nung und Um w e lt „ d e r S t a d t
Rh e ine be s c h lie ßt , d a s s g e m ä ß § 3 Abs . 1 Ba uG B fürd ie 27. Änd e rung
d e s F lä c h e nnutzung s pla ne s d e rS t a d t Rh e ine , K e nnwort: „ W ind k onze n-
tra t ions zone n„ e ine früh ze it ig e Be t e ilig ung d e r Öffe nt lic h k e it d urc h zu-
füh re n is t .
D ie ö ffe nt lic h e Unt e rric h tung übe r d ie a llg e m e ine n Zie le und Zw e c k e
s ow ie d ie vora us s ic h t lic h e n Aus w irk ung e n d e rP la nung s oll d urc h e ine
ort s üblic h e Be k a nntm a c h ung in d e r P re s s e m it a ns c h lie ße nd e r 4-w ö -
c h ig e rAnh ö rung s g e le g e nh e it im F a c h be re ic h P la ne n und Ba ue n/ S t a d t-
pla nung d e rS t a d t Rh e ine e rfolg e n. W ä h re nd d ie s e rAnh ö rung is t a llg e -
m e in G e le g e nh e it zurÄuße rung und Erö rt e rung g e g e be n.
Im Ra h m e n d e ro.g . Be t e ilig ung w ird zus ä tzlic h e ine ö ffe nt lic h e Inform a -
t ions ve ra ns t a ltung d urc h g e füh rt .
Übe re ins t im m ung s be s t ä t ig ung :
G e m ä ß § 2 Abs . 3 Be k a nntm a c h ung s ve rord nung (Be k a nntm VO ) w ird
h ie rm it be s t ä t ig t , d a s s d e rW ort la ut d e rvors t e h e nd e n Be s c h lüs s e m it
d e n Be s c h lüs s e n d e s S t a d t e ntw ic k lung s a us s c h us s e s vom 29. O k tobe r
2014 übe re ins t im m t und na c h § 2 Abs . 1 und 2 Be k a nntm VO ve rfa h re n
word e n is t .
Be k a nntm a c h ung s a nord nung :
G e m ä ß § 2 Abs . 4 Be k a nntm VO w ird d ie vors t e h e nd e Be k a nntm a c h ung
h ie rm it a ng e ord ne t und ö ffe nt lic h be k a nnt g e m a c h t .
Zud e m w e rd e n h ie rm it d ie vors t e h e nd e n Be s c h lüs s e g e m ä ß § 16 d e r
Ha upt s a tzung d e rS t a d t Rh e ine ort s üblic h be k a nnt g e m a c h t .
D ie rä um lic h e n G e ltung s be re ic h e s ind in d e n Übe rs ic h t s plä ne n s c h w a rz
um ra nd e t d a rg e s t e llt .

D ie früh ze it ig e Be t e ilig ung d e rÖffe nt lic h k e it find e t vom 15. D e ze m be r
2014 bis e ins c h lie ßlic h 23. Ja nua r2015 m onta g s bis d onne rs t a g s in d e r
Ze it von 8.00 Uh rbis 16.00 Uh rund fre it a g s in d e rZe it von 8.00 Uh rbis
12.00 Uh rim Ra t h a us d e rS t a d t Rh e ine , K los t e rs tra ße 14, F a c h be re ic h
P la ne n und Ba ue n, Zim m e r411 s t a t t .
W ä h re nd d ie s e rZe it w ird übe rd ie a llg e m e ine n Zie le und Zw e c k e s ow ie
d ie vora us s ic h t lic h e n Aus w irk ung e n d e r P la nung unt e rric h t e t . Es w ird
G e le g e nh e it zurÄuße rung und Erö rt e rung g e g e be n.
In Erg ä nzung h ie rzu find e t a m M it twoc h , 17. D e ze m be r2014 um 18.00
Uh r, im Ra t s s a a l (Ra um 126), e ine ö ffe nt lic h e Inform a t ions ve ra ns t a ltung
zu d ie s e r F lä c h e nnutzung s pla nä nd e rung und d e n Th e m e n „ W ind e ne r-
g ie nutzung ” und „ Bürg e rw ind pa rk ” s t a t t .
D a rübe r h ina us k a nn d e rVore ntwurfd e s Ba ule itpla ns im Int e rne t a uf
d e rS e it e d e rS t a d tpla nung unt e rwww .rh e ine .d e /Ba ue n, W oh ne n, Um -
w e lt und Ve rk e h re ing e s e h e n w e rd e n.
Rh e ine , 01.12.2014 Die B ü rg e rm e is t e rin

Dr.An g e lika K ord fe ld e r

--RRäättsseell-Rätsel

Auflösung des letzten Rätsels
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Öffentliche Bekanntmachung

RHEINE.Weihnachten steht
vor der Tür und besonders
die Adventssamstage laden
die Eltern zum Bummeln
und Shoppen ein. Doch
wohin mit den Kindern?
Hier bietet das Jugendzent-
rum Jakobi, Gartenstraße 9
am 3. Adventssamstag, 13.
Dezember, und am 4. Ad-
ventssamstag, 20. Dezem-
ber, wieder die allseits be-
liebte und bewährte Ad-
ventsbetreuung für Kinder
von acht bis zwölf Jahren
an. In der Zeit von 13 bis
18.30 Uhr werden verschie-
denste kreative Bastelange-
bote und Spiele durchge-
führt. Die Kosten für einen

Adventssamstag betragen
pro Kind fünf Euro; Bil-
dungs- und Teilhabegut-
scheine sind willkommen.
„Eltern sollten ihre Kinder
schnell anmelden, da die
Plätze begrenzt sind und
immer schnell belegt wer-
den“, sagt Carsten Timpe,
Einrichtungsleiter. Anmel-
dungen sind ab sofort
möglich. Weitere Informa-
tionen montags, dienstags,
donnerstags und freitags
von 15 bis 20 Uhr unter �
0 59 71/25 24 im Jugend-
zentrum Jakobi, Garten-
straße 9 in Rheine oder im
Internet unter: www.ju-
gendzentrum-jakobi.de.

Kinderbetreuung im Jugendzentrum

Mit einem ansprechenden
Gottesdienst begann die
Adventsfeier der Kfd St.
Elisabeth. Im Rahmen der
Feier überreichte Team-
sprecherin Ursula Remke
einen Scheck aus dem Ba-

sarerlös in Höhe von 2000
Euro an Rüdiger Hölscher
langjähriger Mitarbeiter
des „Salzstreuers“. Das Geld
kommt bedürftigen Fami-
lien zu Weihnachten zugu-
te.

2000 Euro für den „Salzstreuer“

NACHRICHTEN

RHEINE. Aus einer kleinen
Nordmanntanne mit Wurzel
im Wohnzimmer ist im Laufe
der Jahre eine stattliche Tan-
ne geworden. Diese „Baum-
spende“ aus einem Vorgarten
in Neuenkirchen abgesägt,
wurde mit Hilfe der Firma
Mollendyk und der Techni-
schen Betriebe Rheine in ei-
ner Privatinitiative der Im-
mobilien- und Standortge-
meinschaft (ISG) Emsquar-
tier vor der Stadthalle als
Weihnachtstanne aufgestellt.
Zudem gibt es eine weih-
nachtliche „Heckenbeleuch-
tung“ in der Bültstiege und
einen, dem Platz angepass-
ten, kleinen Weihnachts-
baum vor „Hues-Ecke“ in der

Emsstraße, die ebenfalls von
der ISG privat finanziert
wurden. Die Beleuchtung
wurde dankenswerterweise
von der Firma Hugo Dircks
angebracht.
Aber nicht nur mit den

Bäumen und der Illuminati-
on möchte die ISG die Besu-
cher in der Vorweihnachts-
zeit erfreuen. So kam etwa
der auch hier am Samstag
der Nikolaus. Das Emsquar-
tier umfasst den Bereich der
östlichen Innenstadt.
� Alle ISG-Mitglieder und Inter-
essierten sind herzlich zum
nächsten Stammtisch am Mitt-
woch, den 10.12.2014 um 18.30
Uhr in der Gaststätte Hues Ecke
eingeladen.

Christbaum
und Nikolaus

Weihnachtliches auch im Emsquartier

Große Weihnachtstanne der ISG Emsquartier

RHEINE. In einem Interes-
senbekundungsverfahren des
Bundesministeriums für Fa-
milie, Senioren, Frau und Ju-
gend für das Projekt „Jugend
stärken im Quartier“, hat sich
die Stadt Rheine als eine von
200 Kommunen in Deutsch-
land für eine Antragsstellung
qualifiziert. Das Programm
unterstützt Projekte für Ju-
gendliche zwischen 12 und 26
Jahren. Es soll den Übergang
von der Schule in den Beruf
erleichtern. Schon ab Januar
2015 geht es los.
Über die Einzelheiten des

Projektes informierte sich
jetzt die SPD-Bundestagsab-
geordnete Ingrid Arndt-Brau-
er. Auch SPD-Ratsfrau Sarah
Böhme und Bettina Völke-
ning, sachkundige Bürgerin
im Kulturausschuss und
Stadtentwicklungsausschus-
ses der Stadt Rheine, fanden
sich beim Beigeordneten Axel
Linke und Fachbereichsleiter
Raimund Gausmann ein.
Medina Atalan, Sozialpla-

nerin der Stadt Rheine ist in
der Projektentwicklung ein-
gebunden und konnte den
Politikerinnen Näheres er-

läutern. Programmatisch ge-
höre das Projekt „Jugend
stärken im Quartier“ zur
Städtebauförderung „Soziale
Stadt“, das in Rheine schon
für das „Integrierte Hand-
lungskonzept Soziale Stadt
Rheine-Dorenkamp“ genutzt
wird, um das Wohnumfeld
und die Infrastruktur den Be-
darfen hinsichtlich des de-
mographischen Wandels an-
zupassen. Hier setzt nun
auch das Projekt, das ge-
meinsam mit dem Caritas-
verband auf den Weg ge-
bracht werden soll, an.

„Jugend stärken
im Quartier“

Rheine setzt sich durch /Programm startet schon im Januar

Auf dem Foto v.l.nr. Bettina Völkening (SPD Rheine), Medina Atalan, Axel Linke, Ingrid Arndt-
Brauer (SPD-MdB), Sarah Böhme (SPD Rheine), Raimund Gausmann.


